
Wochenblatt 398 vom 9. Oktober 2009 – Seite 1 

 
 
 

398. WOCHENBLATT 
 

 
2009 

 
 

der Deutschen Schule Taipei 
dst-wochenblatt@gmx.net 

 
Swire European Secondary Campus 

31 Jian Ye Road, Shihlin District, 11193 Taipei 
Tel.: +886-2-2862 2920 Ext. 301 

 
Swire European Primary Campus 

727 Wen Lin Road, Shihlin District, 11159 Taipei  
Tel.: +886-2-8145 9007 Ext. 301 

 
Redaktionsschluss: Jeweils Donnerstag, 9.00 Uhr! 

 
 Redaktion: Karen Sänger    -        Tel.: 2876 3851 

                   Martina Ragginger -  Tel.: 2861 7003 
 

Meinungen in Artikeln und Berichten spiegeln nicht unbedingt die der Redaktion wider! 
 

 
 
Ein Wort der Redaktion 

      (heute von Martina Ragginger) 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Taifun „Parma“ hat es sich anders überlegt und unsere Insel verschont. Somit sollten 
wir an diesem Wochenende auf jeden Fall weniger Regen haben als am letzten 
Wochenende. 
 
Ihre Martina Ragginger 
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Berichte aus der Deutschen Sektion und der TES 
 
 

Bitte beachten Sie unsere Stellenausschreibungen auf 
der Webseite www.taipeieuropeanschool.com/tgs 

 
und auf Seite 16. 

 
 
 
Schultermine1 
Oktober 2009 

Montag, 
12.10. 

1. Inliner-Fahrtraining für Kl. 1 & 2 im 
Rahmen des Sportunterrichts              
Inliner, Helm, komplettes Set (Schützer für 
Hände, Ellenbogen und Knie)  -                   
bei Regenwetter findet normaler Sportunterricht 
statt, bitte Turnsachen ebenfalls mitbringen. 

 

Mittwoch,  
14.10. 

1. Inliner-Fahrtraining für Kl. 3 & 4 im 
Rahmen des Sportunterrichts              
Inliner, Helm, komplettes Set (Schützer für 
Hände, Ellenbogen und Knie)  -                   
bei Regenwetter findet normaler Sportunterricht 
statt, bitte Turnsachen ebenfalls mitbringen.         

 

Freitag, 
16.10. 

2. Inliner-Fahrtraining für Klasse 1-4       
Inliner, Helm, komplettes Set (Schützer für 
Hände, Ellenbogen und Knie)  -                  
bei Regenwetter findet Unterricht laut Plan statt.    

 

19.10.-23.10. 
Projektwoche der Grundschule 
TAIWAN MIT ALLEN SINNEN 
Wer Zeit und Lust zum Mitmachen hat, bitte bis 
05.10.09 bei Kathrin Diestel melden. 

 

19.10.09 Ausstellungseröffnung:                         
Fotowettbewerb ICH IN TAIWAN  

Donnerstag, 
22.10. Elternsprechtag Grundschule 17:00 – 20:00 

26.- 30.10.  HERBSTFERIEN   
November 2009 
28.11.  TES X-mas Bazaar  
 

                                                 
1 Diese Terminaufstellung dient nur der Erinnerung. Sie finden den allgemeinen Terminkalender der 
Schule auf der Webseite www.taipeieuropeanschool.com in der Rubrik „News“ im Unterpunkt „Calen-
dar“. 
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Bericht aus der Vorstandssitzung vom 5. Oktober 2009 

(eingereicht von Martina Ragginger, Vorstand Kommunikation / Schulentwicklung) 
 
Neben dem regulären Tagesgeschäft wurden in der letzten Vorstandssitzung folgen-
de Themen angesprochen: 
 
1) Personalsituation 
 
Das Thema Personal hat oberste Priorität sowohl bei unserem Schulleiter Herrn 
Fritzen als auch im Vorstand. In der Wochenblattausgabe Nr. 396 vom 25. 
September 2009 wurden entsprechende Stellenausschreibungen inseriert – 
basierend auf der zu ersetzenden Stelle von Herrn Klimek und eventuell zum 
Sommer frei werdenden Stellen. Natürlich wurden die Stellenausschreibungen auch 
in Deutschland entsprechend veröffentlicht. Wir hoffen, die Stelle von Herrn Klimek 
spätestens bis Anfang 2010 ersetzen zu können. 
 
Herr Fritzen trifft derzeit eine Auswahl der Bewerber und wird Mitte Oktober nach 
Deutschland fliegen, um Vorstellungsgespräche zu führen. 
 
Wir werden Sie diesbezüglich weiter informieren. 
 
2) Wo steht unsere Schule bezüglich der Bund-Länder-Inspektion? 
 

- SEIS-Befragung (Selbstevaluation an Schulen) hat im Mai 2008 stattgefunden. 
 
- SEIS-Auswertungstagung erfolgte im November 2008. 
 
- Aus der Auswertungstagung ging die Steuergruppe hervor. Diese setzt sich 

aus Lehrern, Schülern und Elternbeiratsmitgliedern zusammen, tagte 
regelmäßig und arbeitete an den Entwicklungsmöglichkeiten der Schule. An 
einer der Sitzungen der Steuergruppe nahm Markus Pieper, Prozessbegleiter 
der Zentralstelle für Auslandsschulwesen aus Singapur, als Berater teil. 

 
- „Peer Review“ wird vom 15. bis 17. März 2010 stattfinden 

Peer Review ist eine Methode der externen Evaluation. Die „Peers“ oder „kriti-
schen Freunde“ werden unsere Schule besuchen und eine differenzierte 
Rückmeldung geben hinsichtlich ihrer Beobachtungen und Wahrnehmungen 
zum Unterricht, zum Schulklima, zur Gestaltung von Lern- und Aufenthalts-
räumen oder auch zu Fragen, die die Schule beispielsweise im Rahmen einer 
Selbstevaluation (SEIS) aufgeworfen hat. 
 
Die „Peers“ für unsere Schule werden der Schulleiter der deutschen Schule 
New Delhi und eine Lehrerin der vorgenannten Schule sein. 

 
 
Alle oben genannten Entwicklungsschritte arbeiten auf das Ziel der Bund-Länder-
Inspektion hin: 
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- Bund-Länder-Inspektion 

Der Inspektionstermin der Deutschen Schule Taipei wurde vom 
Bundesverwaltungsamt; Zentralstelle für Auslandsschulwesen, festgesetzt auf 
den Zeitraum 10. bis 17. September 2010 
 
Bei gelungenem Qualitätsentwicklungsprozess und erfolgreicher Bund-Län-
der-Inspektion wird ein Gütesiegel an die Schule vergeben. 

 
3) Bericht aus dem TES-BOG 
 
Im TES BOG (Board of Governors) kommen Vertreter aus allen Sektionen zusam-
men. Dirk Sänger vertritt dort die deutsche Sektion und hat gleichzeitig den Vorsitz. 
Er berichtete folgendes aus der letzten TES BOG Sitzung: 
 
- Gesamtschülerzahl der TES 
 
Die aktuelle Gesamtschülerzahl der TES für das laufende Schuljahr liegt derzeit über 
der im Budget berücksichtigten Schülerzahl. 
 
- CIS-Accreditation und WASC-Akkreditierung 
 
Wie bereits in vorhergehenden Wochenblatt-Ausgaben erläutert, wird sich die TES 
dem Zertifizierungsprozess für den Erwerb der CIS-Zertifizierung (Council of Inter-
national School Accreditation) stellen.  
 
Der CIS ist eine Mitlgiedsorganisation im Bereich der internationalen Ausbildung, 
welche seit 1970 Schulen akkreditiert und weiterentwickelt. CIS ist nicht gewinn-
orientiert. Weltweit sind mehr als 500 Schulen Mitglieder. 
 
Es gibt eine Vielzahl an Vorteilen, die der Akkreditierungsprozess mit sich bringt. Der 
größte Vorteil jedoch ist, dass durch den Prozess die Möglichkeit der Verbesserung 
der Schulqualität gegeben ist - zunächst durch eine interne Selbstevaluation und 
dann durch eine externe Überprüfung der Schulqualität, durch sogenannte „Peers“. 
 
In 2011 wird eine CIS-Delegation von zwölf Prüfern die Schule besuchen und prüfen. 
Wenn die Prüfung erfolgreich ausfällt, wird die Schule das CIS-Zertifikat erhalten. Die 
Verleihung des Zertifikates zeigt auf, dass eine Schule hochstehende professionelle 
Standards für internationale Ausbildung erfüllt und sich zu kontinuierlichen Verbesse-
rungen bekennt. 
 
Der Zertifizierungsprozess ist in vollem Gange. Diese Woche Mittwoch fand am 
Abend eine Informationsveranstaltung für die Mitglieder der Schulvorstände aller 
Sektionen der TES statt. Weiterhin werden in Kürze Schüler, Eltern und weitere 
Personengruppen befragt. 
 
Die TES betreibt gleichzeitig mit der CIS-Akkreditierung auch die Akkreditierung 
durch WASC (Western Association of Schools and Colleges). Eine WASC-Zertifi-
zierung ermöglicht es den Schulabgängern, ohne Probleme an jeder amerikanischen 
Universität zu studieren. 
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Herrn Klimek gewidmet 

(eingereicht von Kornelia Schiesske / verfasst von Ilona Kretzschmar, Alessia Cheng, David Yuan) 
 

Wir drei Schüler der 10. Klasse denken noch immer über den unerwarteten Tod von Herrn 
Klimek nach. Zwei Jahre lang hat er uns unterrichtet, viele Jahre hat er uns beeindruckt, 
Hervorragendes für uns geleistet. 

Ilona erinnert sich: 

Beim ersten Mal als ich ihn sah, war ich in der 2. Klasse. Er hatte eine Sekundarschülerin auf 
seine Schulter gehoben und ist so die Treppen runtergelaufen. Logischerweise hab ich Angst 
vor diesem großen Mann bekommen. Auch als ich in der 7. Klasse war, hab ich mich 
regelmäßig über den Hausaufgabendruck in seinen Fächern aufgeregt. Trotzdem habe ich 
bei ihm viel gelernt und erreicht. Dafür danke ich ihm herzlich. 

Letztes Jahr, 9. Klasse, H1, erstes Jahr von IGCSE, unterrichtete er uns in Deutsch und 
Geschichte. Er nahm sich immer wieder die Zeit und Geduld, uns gut vorzubereiten. Um 
unsere Interessen zu wecken, war sein Unterricht stets mit liebevoll animierten Powerpoints 
geschmückt. Als unser Praktikum bevorstand, nahm er sich nicht nur viele 
Unterrichtsstunden, er nahm sich auch Freizeit, um alles zu organisieren. Durch die geringe 
Anzahl der Schüler in unserer Klasse war der persönliche Kontakt auch größer zu ihm.  

“Er unterrichtete mich nur für zwei Jahre. Doch in dieser kurzen Zeit habe ich nicht nur meine 
Neugier, Motivation und das Streben nach meiner besten Leistung entdeckt, sondern habe 
auch erfahren, wie es ist, eine Arbeit auszuführen, die man liebt. Herr Klimek hat sich sehr 
für die Schule engagiert und liebte es zu unterrichten. Im Unterricht setzte er uns gerne unter 
Druck, der bei manchen Schülern sogar den Stresszustand auslöste. Damals wussten wir 
nicht, dass es alles zu unseren Gunsten war und auf welchen Weg er uns führen wollte. 
Doch ich glaube, wir können uns alle einig sein, dass Herr Klimek ein bewundernswerter 
Lehrer war.” (Alessia) 

Er hat an unserer Schule viel vollbracht und auch als Mensch haben ihn viele ins Herz 
geschlossen. Auch David, der ihn bereits seit neun Jahre kannte.  

„Vor einiger Zeit haben wir uns noch über die selbstgebackenen Kuchen von Herrn Klimek 
gefreut, während uns die napoleonischen Kriege gelangweilt haben.“ David empfand seinen 
plötzlichen Tod als einen seelischen und schulischen Rückschlag. Trotzdem wäre seiner 
Meinung nach Herr Klimek stolz auf unsere jetzige Einstellung. “Er wird für dieses Jahr wie 
auch in der Zukunft eine große Motivation für uns bleiben.” 

Wir haben ihm während seines Aufenthaltes im Krankenhaus noch eine Karte geschrieben. 
Es hat uns sehr viel bedeutet, zu hören, dass er sie erhalten und darüber gelacht hat.  

Wir drei werden uns anstrengen, einen guten Abschluss zu bekommen. Das ist, was er sich 
gewünscht hätte. Wir glauben daran, dass er noch über uns wachen wird. 
 

Aufgeschrieben von Ilona Kretzschmar, Alessia Cheng, David Yuan. 
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Wir stellen uns vor 

(eingereicht von Greta Ahlers) 
 
Nun sind wir vollzählig. In dieser Woche sind alle Kinder in der Flexiblen Schulein-
gangsstufe 0 angekommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von links nach rechts: 
Akira, Yi-Lien, Mahiro, Korbinian, Lisa, Louis, Katharina, Felix, Pascal, Melanie, Daniel. 

 
Seit Beginn dieses Schuljahres gehen wir jeden Morgen in unseren Schulraum und 
arbeiten dort zusammen. Mit der neuen Organisationsform, dem offenen Anfang, 
haben wir jetzt die Möglichkeit, uns vor dem Beginn der eigentlichen Aufgaben 
individuellen Beschäftigungen zu widmen. Manche von uns spielen erst einmal noch 
ein paar Minuten, manche schauen sich gerne Bücher an und manche stürzen sich 
gleich auf die Dinge, die am vorherigen Tag nicht zu Ende gemacht werden konnten 
und die unbedingt in unseren „Fertig-Korb“ wandern sollen. 
 
Jeden Tag erledigen wir eine „Arbeit“. Diese ist nicht immer für alle Kinder gleich. 
Wenn jemand von uns besonders großen Arbeitseifer hat, darf er auch noch weitere 
Aufgaben in Angriff nehmen. Freitags heftet jedes Kind seine Arbeitsblätter in dem 
großen Ordner ein und wir schauen uns an, was wir in der Woche geschafft haben. 
Dabei überlegen wir noch einmal, wie wir die einzelnen Aufgaben gelöst haben und 
wir können sagen, was uns besonders leicht oder schwer gefallen ist und was uns 
am meisten Spaß gemacht hat. 
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TAIWAN - Projektwoche der Grundschule   Termin: 19.10. - 23.10.09 

1. Vorinformation & Fotowettbewerb 

(eingereicht von Kathrin Diestel) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Taiwan mit allen Sinnen – so heißt das Thema 
der Grundschul-Projektwoche 2009. Wir alle 
leben hier – die einen schon immer, die anderen 
für eine gewisse, oft unbestimmte Zeit. Erleb-
nisorientiert, ganzheitlich  und kindgemäß  
wollen wir uns mit dem beschäftigen, was 
„unsere Insel“ Taiwan und seine chinesische 
Kultur  auszeichnet.   
Willkommen sind alle Ideen  zum Thema und 
natürlich jede und jeder mit Lust und Zeit, 
Kindern, Lehrern und Leitern für ein paar 
Stunden zur Seite zu stehen. 
 kathrin.diestel@tes.tp.edu.tw oder wera.heinzle@tes.tp.edu.tw  

 
Der Foto-Wettbewerb ICH IN TAIWAN geht der Projektwoche voraus: 
 
Teilnahmebedingungen 
Das auf der folgenden Seite eingefügte Formular möglichst auf etwas 
dickerem Papier (Größe A4) ausdrucken. Das Foto kann elektronisch 
eingefügt oder aufgeklebt werden (Format ca. 5x7“ bzw. ca. 13x18 cm).  
 
Abgabetermin 
bis Montag, 19.10.09 
 
Alle Arbeiten werden in einer Ausstellung im Grundschulgebäude zu sehen 
sein. Alle Teilnehmer werden prämiert. 
 
Viel Spaß und herzlichen Dank für die Unterstützung! 
Kathrin Diestel 



Taipei European School – Deutsche Sektion - Fotowettbewerb der Grundschule – Projekt 2009: Taiwan  
 
 

Ich in Taiwan 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Ich heiße  …………………………...…… und bin  … Jahre alt.  

Auf dem Foto ……………………….………………………………...…… 

…………………………………………………….………………………………..

…………………………………………………………………………..…………

…………………………………………………………………………………..…
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Aktuell in der Grundschule  

 (eingereicht von Kathrin Diestel) 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aliens in der Bibliothek 
(eingereicht von Gabriele Rummel) 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mondfest in Taipei  
 
Mit echten Künstler-Pastellkreiden 
gestalteten die Kinder der 3. und 
4. Klasse im Kunstunterricht beein-
druckende Bilder.  
 
Die kleine Ausstellung „Mondfest 
in Taipei“ ist im 4.Stock - vor und 
im Raum 402 - zu bewundern. 

In der Nacht zum Freitag war eine Horde Außerirdischer in 
der Bibliothek gelandet! Wir brauchten dringend Hilfe, um 
die gewohnte Ordnung wieder herzustellen. Dank des 
Eifers der Grundschulkinder kamen nicht nur alle Bücher 
schnell zurück an ihren angestammten Platz, wir konnten 
auch noch sämtliche Bücherwünsche der Marsmännchen 
erfüllen. 

Unordnung und 
diese Nachricht 
hatten die Aliens 
hinterlassen. 

Beim Aufräumen lernten die jungen 
Bibliotheksbenutzer ganz nebenbei 
so einiges über Bücher und wo sie 
in unserer Bibliothek zu finden sind.  
 
Mögen die Aliens spannende Lichtjahre mit 
der ausgeliehenen Lektüre auf ihrem 
Planeten verbringen und uns so schnell 
nicht wieder belästigen. 
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Aktuell in der Eingangsstufe 
Impressionen vom Apfel-Tag 

 (eingereicht von Kathrin Diestel) 
 
   
 
 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Nurse hatte Bereitschaftsdienst und die Lehrerinnen 
haben geschwitzt, als die Äpfel mit scharfen Messern 
zerlegt wurden. Aber die Kleinen waren ernsthaft bei der 
Arbeit, alles ging gut und schmeckte hervorragend. 
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(eingereicht von Peter Schulz) 
 
 

 
 
What a weekend of TES High School Football:  
 

 The girls beat TAS Varsity for the first time ever 
 The boys win the TES Trophy vs. Sanchong 

This has never happened before in any sport at any time: a TES team beats a TAS 
Varsity team on their own home ground! Last weekend our varsity girls did. They beat 
TAS 1-0. And the best thing about it: the win was very much deserved. The passing 
was better, space was used effectively, chances were created and above all the sup-
port inside the team was brilliant. Finally, Morly Galani scored the golden goal to re-
turn home as the heroines.  
 
The next day our boys fought for the TES Trophy against 5 other schools: Japanese 
School, Dominican School, AST, Hsinchu Int’l and the big favourites from Sanchong. 
This team had beaten mighty TAS just a week before our tournament. In a nail biting 
final Manuel Scharrer brought our boys 1-0 up, before Sanchong could score the 
equalizer later. The game was then on the edge and anyone could have won. It was 
Elliot Bean, perhaps the best player on the pitch that day, who hammered the ball 
into the net after a quick dribbling from the left side. 
 

 
Go TES !!!   You are the best !!! 

 

 
TES Varsity boys with the Trophy 
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Elliot dribbles the ball passed a Sanchong player  Stephan wins it in the final: 
 

   
Close to scoring: semi final between the 2 TES Teams Fobissea Team vs D I S 

 

 
Varsity GIRLS beat TAS 1-0 

 
 



Wochenblatt 398 vom 9. Oktober 2009 – Seite 12 

 
Praktikantin Lea Rummel verabschiedet sich 

(eingereicht von Lea Rummel) 
 

Abschied von der Taipei European School! 
„So groß und doch so klein!“ 

 
Dieser Satz von Herrn Fritzen ist mir aus meiner ersten Praktikumswoche in Erinne-
rung geblieben und er beinhaltet so Vieles! 
 

 
 

„So groß…“ - Eine Schule bestehend aus mehreren imposanten Gebäudekomplexen 
an zwei Standorten in der fantastischen Großstadt Taipei. Über 1100 Schüler, die 
mannigfache Kulturen leben und unterschiedlichste Sprachen sprechen, treffen an 
dieser Schule zusammen. Wie eine große Gemeinschaft, so habe ich das 
morgendliche Aufeinandertreffen in der TES empfunden, aber plötzlich, mit dem 
Gong, dann „ … doch so klein“. Gut überschaubare Klassen, ein kleines Kollegium, 
aber große Hilfsbereitschaft, Offenheit und Herzlichkeit. 
 
All das Kleine und Große ermöglichte mir, mich schnell in das Schulleben zu 
integrieren, mich wohl zu fühlen und wichtige Erfahrungen zu sammeln. Meinen 
Berufswunsch konnte ich in dieser kurzen, aber sehr lehrreichen Zeit festigen. 
 

  
 

Ich möchte mich für die vielen positiven Erlebnisse und Eindrücke bei allen bedan-
ken! 
 
Lea Rummel 
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(eingereicht von Veronika Bobke) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TES Weihnachtsbasar 
 28. November 2009 

 
Taipei European School Parent Associations (Vereinigung der britischen, 
deutschen,  französischen und der High School Sektionen) veranstaltet den 
jährlichen Weihnachtsbasar am 28. November 2009 von 10 - 16 Uhr auf dem Wen 
Lin Campus (EPC). Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um die größte Spenden-
Sammel-Aktion für unsere Schule und wir hatten circa neuntausend Besucher aus 
dem Raum Taipei im vergangenen Jahr. Die Gelder helfen den Ausbildungsstand in 
der Schule weiter zu verbessern. Förderungswürdige Programme und An-
schaffungen in allen Sektionen der Schule können finanziell unterstützt werden.  Ein 
Teil der Einnahmen wird an örtliche Hilfsorganisationen gespendet. 
 

Was passiert am Tag des Weihnachtsbasar? 
Besucher können selbst gebastelten Weihnachtsschmuck und Weihnachtsdekoration 
erwerben, sich an von Schülern organisierten Spielen und Aktivitäten beteiligen oder 
sich von Schülern und Lehrern unterhalten lassen. 
 
Lokale Händler bieten ihre Waren an. Für das leibliche Wohl wird von Eltern und 
Hotels gesorgt. Kaufen Sie köstliche Kuchen und Gebäck und gewinnen Sie 
großartige Preise bei unserer Verlosung. 
 
In diesem Jahr schließen wir den Basar um circa 16 Uhr. Um diese Zeit werden wir 
die Lichter am Weihnachtsbaum anzünden. Der Schulchor trägt mit der Darbietung 
von Weihnachtsliedern zusätzlich dazu bei, eine weihnachtliche Stimmung zu 
verbreiten.  
 

  

  
P ARENT 

   SUPPORT 
    COUNCIL 

  
  

     

of the Taipei European School 
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So können Sie helfen: 
 
 
Beteiligen Sie sich an der Bastelgruppe 
Erfahrung ist nicht notwendig. Die Bastelgruppe trifft sich im Elterncafe am EPC - 
Wen Lin Road: 
Dienstags von 09:00h – 12:00h und Donnerstags von 09:00h – 12:00h  
 
Kontaktperson, bis wir einen Komittee-Führer/in gefunden haben:  
Veronika Bobke, Email: veronika@theverodesign.com, mobil 0911 206844 
 
Spenden von Firmen fuer die Verlosung nimmt das Spendensammelkomitee gerne 
entgegen. 
Bitte kontaktieren Sie: 
Connie Chia, Email: chiac0212@hotmail.com, 09352 10938 
 
Verkaufen Sie Lose 
Es gibt tolle Preis zu gewinnen! Jede Familie erhält 5 Losheftchen mit je 5 Losen. 
Jedes Losheftchen wird für 200 NT$ verkauft, Einzellose werden für 50 NT$ verkauft. 
Die Lose werden im November verteilt. Bitte verkaufen Sie die Lose an 
Familienmitglieder, Geschäftspartner und Freunde! Sollten Sie alle Lose verkauft 
haben kann im Sekretariat der Schule Nachschub geholt werden. Bitte geben Sie 
das Geld aus dem Losverkauf, sowie alle nicht verkauften Lose an die Schule 
zurück. Mehr Details werden zu einem späteren Zeitpunkt mitgeteilt. 
 
Helfen Sie bei den Klassenaktivitäten Ihres Kindes  
Bitte kontaktieren Sie:  
Estelle Coyak, Email: estelle.coyac@gmail.com;  0958 586595 
 

Spenden Sie einen Kuchen oder Gebäck für den Verkauf auf dem Basar. 
Bitte liefern Sie die Backwaren einen oder zwei Tage vor dem Basar in der Schule 
ab. 

Bitte kontaktieren Sie:  
Raphael Kuo, Email: yz6636@hotmail.com, 09 38 20 57 65 

 

Wollen Sie einen Stand auf dem Basar mieten, um Waren zu 
verkaufen?  
Alle Stände warden nach dem Prinzip “Wer zuerst kommt malt zuerst” vergeben. Die 
Standmiete für große Händler beträgt 6.000 NT$ pro Tag. Für kleine Händler und 
Privatleute beträgt die Standmiete 3.000 NT$ pro Tag. Für mehr Information 
kontaktieren Sie bitte: 
Tracy Koong, Email: tracykoong@seed.net.tw, 0930 933030 und 
Robert Loebobert@pesi.org, Email: robert@pesi.org, 09885 10611 
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Hilfe beim Verkauf auf dem Basar 
Wir suchen Freiwillige, die Kuchen und Gebäck verkaufen, die grillen, die am 
Eingang Lose verkaufen und die beim Verkauf der Weihnachtsdeko helfen. Wir 
wären auch schon sehr dankbar wenn Sie nur für eine Stunde am Tag helfen 
könnten! Mit der Hilfe aller wird der Basar sicherlich ein großer Erfolg. Da der Ertrag 
den Schülern unserer Schule zugute kommt profitieren wir alle von diesem 
besonderen Tag für die TES und für unsere Gemeinschaft. 
 
Bitte kontaktieren Sie: 
Veronika Bobke, Email: veronika@theverodesign.com, 0911 206844 
 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung. Wir brauchen noch Leitung für 
die Bastelgruppe und das „Gift of Love“ Projekt! Bitte bald bei mir melden, 
mehr Infos gibt’s bei mir! Weitere Einzelheiten folgen in Kürze! 
 
Herzliche Grüße 
 
Veronika Bobke 
Vorsitzende, Parents Support Council 
 
 
 
 
 

 CHRISTMAS BAZAAR 28th November, 2009 
       

  Organising Committee   
Name   Email   Mobile   Committee 
Estelle Coyak estelle.coyac@gmail.com 0958 586595 Activities 
Pi-Chih Mueller H.Peter.Mueller@t-online.de   09882 72641 Advertising & Promotion  
Theresa H   theresa.huynh@hotmail.com 09825 23360 Cash Collection 
Raphael Kuo   yz6636@hotmail.com    09 38 20 57 65   Cakes & Cookies 
Silke Huber   SilkeHuber@web.de   0937 399190 Catering / Food Stalls  
Karen  Saenger dirk.sanger@msa.hinet.net   0930 167371 Christmas Wreaths 
Trish Sheng   trishsheng@yahoo.com 2871 7498   Fundraising  
Connie Chia   chiac0212@hotmail.com 09352 10938 & Raffle 
            Gift of Love/Tree lightup 
            Handicrafts  
Tracy Koong   tracykoong@seed.net.tw 0930 933030 Site Planning  
Robert Loeb   robert@pesi.org   09885 10611 & Vendors Stalls 
ShuLin Onaz   Shu-lin@umail.hinet.net 0928-285-031 Stage Entertainment 
Veronika 
Bobke veronika@theverodesign.com 0911 206844 Coordinator 
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Stellenanzeige 
Qualifikation: Gymnasiallehrer Sekundarstufe I und II 

Geforderte Fächer: Deutsch mit beliebigem Zweitfach 

Stellenanbieter: Deutsche Schule Taipei – Taipei European School Deutsche Sektion 

Schulort: Taipei / Taiwan 

Visitenkarte: 
Schulbeschreibung, Um-
feld 

Die Deutsche Schule Taipei ist als Deutsche Sektion in die Taipei 
European School integriert und führt zum Sekundar-I-Abschluss mit 
der Berechtigung zum Übergang in die Qualifikationsphase der 
gymnasialen Oberstufe und in Kooperation mit der High School 
Section zum International Baccalaureate (IB). Die Lehrer der 
Deutschen Sektion unterrichten teilweise auch in anderen Sektionen. 
Die Unterrichtssprache ist Deutsch, die Arbeitssprache im Campus 
Englisch. Detaillierte Informationen sowohl über die Europäische 
Schule als auch speziell die Deutsche Sektion finden Interessenten 
auf der Webseite www.taipeieuropeanschool.com . 

Tätigkeitsprofil: 

Deutschunterricht sowie Unterricht im Zweitfach und gegebenenfalls 
fachfremder Unterricht in den Klassenstufen 5 bis 10 der Deutschen 
Sektion zur Vorbereitung sowohl auf die deutsche Sekundar-
Abschlussprüfung als auch auf die britische IGCSE-Prüfung der 
University of Cambridge sowie Deutschunterricht im IB-Programm 
(Deutsch A1).  Unterricht in Deutsch als Fremdsprache in Klassen 
der Britischen Sektion ist erwünscht. Dem Unterricht liegen die 
Rahmenpläne für die deutschen Auslandsschulen der Regionen 20/21 
(basierend auf Thüringen), der Rahmenplan für das IGCSE und des 
IB zugrunde. Es ist ein voller Beschäftigungsumfang von 29 
Unterrichtsstunden à 40 Minuten in teilweise 
jahrgangsübergreifenden Lerngruppen vorgesehen. Die Lerngruppen 
bestehen überwiegend aus Gymnasiasten. Wenige Real- und 
Hauptschüler werden binnendifferenziert unterrichtet. Die aktive 
Mitarbeit an der Qualitätsentwicklung sowie der Präsentation der 
Schule und ein überdurchschnittliches Engagement in allen Bereichen 
der Europäischen Schule gehören zu den Aufgaben. 

Anforderungsprofil: 

Lehrkraft mit 2. Staatsexamen für das höhere Lehramt und 
Berufserfahrung für das Fach Deutsch, bevorzugt auch mit der 
Qualifikation für Deutsch als Fremdsprache, und beliebigem 
Zweitfach bzw. gleichwertiger Abschluss aus Österreich oder der 
Schweiz. Da die Arbeitssprache an der Taipei European School 
Englisch ist, sind gute Sprachkenntnisse erforderlich. Solide 
Fertigkeiten im Umgang mit dem Computer sind für alle Bereiche der 
Arbeit unverzichtbar. 

Arbeitgeberleistungen: 
Wir bieten ein attraktives Arbeitsumfeld mit europäischer Prägung 
und erstklassiger Ausstattung. Wir zahlen ein angemessenes 
ortsübliches Gehalt für ausländische Lehrkräfte. Lehrkräfte, die aus 
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Europa oder anderen Regionen der Welt nach Taiwan angeworben 
werden, erhalten eine Pauschale für den Umzug, den Flug und einen 
Mietzuschuss. Die Vertragsdauer beträgt zwei Jahre mit 
gegebenenfalls der Möglichkeit eines Anschlussvertrages. 

Bewerbungsverfahren: 

Bewerbungen richten Sie mit den üblichen Unterlagen per Mail an 
DeutscheSchuleTaipei@gmx.de 
(Anlagen bitte bevorzugt als pdf-Dateien) 
oder an 
Taipei European School Deutsche Sektion  
z.H. Schulleiter Emmanuel Fritzen 
31 Jian Ye Road, Shihlin District 
11193 Taipei, TAIWAN 
(Bitte nur Kopien – Unterlagen werden nicht zurückgeschickt.) 

Besondere Hinweise: 

Die Lehrer der Deutschen Sektion unterrichten teilweise auch in 
anderen Sektionen. Die Taipei European School ist an zwei 
unterschiedlichen Standorten untergebracht: Die Kindergärten und 
Grundschulen auf dem Primary Campus im Ortsteil Tienmu, die 
Sekundarschulen auf dem 10 Kilometer entfernten Secondary 
Campus im Ortsteil Yangmingshan. Der Unterrichtseinsatz kann auch 
an beiden Standorten erfolgen. 

Arbeitsbeginn: 1. August 2010 
Bewerbungsfrist: 15. Oktober 2009 
 
 
 

Berichte aus dem Schulumfeld in Taipei 
 
 
 
Termine aus dem Schulumfeld in Taipei 
 
Oktober   
09.10. Jungschi, deutscher Club für Grundschüler, 

Tel. 0912 004 845 
15.00 – 17.30 Uhr

16.10. Teenie-Kreis, deutscher Club für Sekundar-
stufenschüler, Tel. 0912 004 845 

15.00 – 18.00 Uhr

23.10. JUNGSCHI FÄLLT AUS!!!  
November   
06.11. Jungschi  
11.11. Deutscher Bibel-Gesprächskreis, 

Tel. 2861 2514 
18.00 – 20.00 Uhr

13.11. Teenie-Kreis  
20.11. Jungschi  
25.11. Deutscher Bibel-Gesprächskreis  
27.11. Teenie-Kreis  
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Nichtkommerzielle Kleinanzeigen 
 
Zu verkaufen 

(eingereicht von Martina Ragginger) 
 
 
Der nächste Winter kommt bestimmt…. 
 

 
 
 
 

 
Insgesamt 2 Őlradiatoren von 
Whirlpool, 110 Volt, 8 Rippen, 
 
(nur 1 Winter genutzt, da danach split- 
aircons in unser Haus eingebaut 
wurden)  
 
Preis pro Radiator 1,800 NT$ 
 
 

 

 
 

 
1 Kerosinofen inklusive 1 Kanister 
Kerosin 
 
2,000 NT$ 
 

 
 
 
 
Kontakt: 
 
Martina Ragginger 
Tel. 2861 7003 
Mobil 0988231970 
m.ragginger@yahoo.de 
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Bild der Woche 
 

 
Die Chiang Kai Shek Gedächtnishalle ist immer wieder ein beeindruckender Anblick. 

 
 
 

 
 
 

Foto: Dirk Diestel 

6fl., Nr.8, Lane 124 XingYi Rd. 
Beitou, Taipei 112, Taiwan 
Phone home: 02-28746064 

Phone mobile: 0917 11 7374 
IP Fax: 0049-1212-9285 2100 

Skype: dirk.diestel 
eMail: dirk.diestel@web.de 
Homepage+Photogallery 
http://www.taiwan-foto.de 
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